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Sachgebiet

Klimaschutzmanagement

Sachbearbeiter

Frau Kurnoth

Beratung Behandlung Zuständigkeit

Stadtrat 24.06.2025 öffentlich Entscheidung

Betreff

Stadt Schongau; Integriertes Klimaschutzkonzept der Stadt Schongau; Vorstellung
des erarbeiteten Konzepts; Beschluss

Anlagen:

20250528_Klimaschutzkonzept_StadtSchongau

Sachverhalt:

Als Mitglied der Bürgerstiftung Energiewende Oberland ist sich die Stadt Schongau ihrer
Verantwortung bewusst: Sie möchte ihren Beitrag zu den nationalen und bayerischen
Klimaschutzzielen leisten sowie die Umsetzung der Energie- und Verkehrswende im Rahmen ihrer
Handlungsmöglichkeiten und auf Basis ihrer bisherigen Bemühungen und Erfolge weiter
voranbringen.

Aus diesem Grund bewarb sich die Stadt Schongau um eine Bundesförderung der nationalen
Klimaschutzinitiative der Bundesregierung aus Mitteln des (ehemals) Bundesministeriums für
Wirtschaft und Klimaschutz, wodurch die Stabstelle der Klimaschutzmanagerin für zunächst zwei
Jahre geschaffen und ein integriertes Klimaschutzkonzept (IKK) erarbeitet werden konnten. Da
diese Förderung lediglich als Anschubfinanzierung gedacht ist, um ein Klimaschutzmanagement
nachhaltig in der Stadtverwaltung zu verankern und die Umsetzung der erarbeiteten Maßnahmen
des IKK sicherzustellen, wurde die Stelle Klimaschutzmanagement durch den Stadtrat der Stadt
Schongau bereits entfristet und verstetigt.

Das inzwischen finalisierte Klimaschutzkonzept wurde fristgerecht zum 31. Mai 2025 bei der
Förderprojektträgerin Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH eingereicht.

Das Klimaschutzkonzept ist als strategische Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für die
zukünftigen energie- und klimaschutzbezogenen Aufgaben der Stadt Schongau zu verstehen;
dabei soll es sowohl den Klimaschutz als auch die Klimafolgenanpassung als
Querschnittsaufgaben nachhaltig in der Kommune verankern. Das IKK enthält 14 Kernmaßnahmen
und weitere 5 normative Aufgaben aus den Handlungsbereichen Beratung, Energieversorgung und
Energieeffizienz, Mobilität, Stadtverwaltung, Bauen–Sanieren–Stadtentwicklungsplanung sowie
Klimafolgenanpassung und Naturschutz. Das oberste Credo bei der Erstellung des IKK war,
ausschließlich realistische und realisierbare Maßnahmen zu formulieren, um auf gar keinen Fall ein
Konzept „für die Schublade“ zu kreieren. Somit dient das Klimaschutzkonzept als Fahrplan und
kompakter, praxisorientierter Leitfaden für die kommenden Jahre und wird regelmäßig an sich
ändernde Gegebenheiten (Gesetzgebung, Förderkulisse, Personalkapazität) angepasst werden.

In der heutigen Sitzung stellt Frau Kurnoth die wesentlichen Inhalte des Klimaschutzkonzepts vor.

Mit seiner Zustimmung und Beschlussfassung bekennt sich der Stadtrat der Stadt Schongau zum
integrierten Klimaschutzkonzept mit seinen insgesamt 19 Maßnahmen und ihrer kontinuierlichen
Umsetzung.
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Vorschlag zum Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Schongau beschließt das integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt
Schongau und beauftragt die Verwaltung mit der kontinuierlichen Umsetzung der darin genannten
19 Maßnahmen sowie der sukzessiven Bereitstellung der hierfür erforderlichen finanziellen Mittel in
der Haushaltsplanung.


